
 
 

Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats  

St. Bonifatius am 24.05.2022 

Es wurde von der Sitzung des Gesamtkirchengemeinderats im April berichtet sowie von 
einem Brief der Gewählten Vorsitzenden an den Bischof, in dem sie mit Sorge und 
Nachdruck auf die pastorale Unterbesetzung in der Gemeinde hinweisen. 
Bereits per Umlaufbeschluss wurde die Vertretungsregel für den Kirchenchor während der 
Elternzeit der derzeitigen Chorleiterin Stefanie Augenstein gefasst und in der Sitzung 
nochmals verkündet. 
Einige der zum Jubiläumsjahr „150 Jahre katholische Kirche in Aalen“ geplanten Aktionen 
wurden kurz vorgestellt, u.a. eine „Dance night“ und Kirchenführer (siehe Gemeindebrief 
zu Pfingsten). 
Es wurde beschlossen, für den Jugendraum des Edith-Stein-Hauses einen neuen Herd 
und für den Jugendraum in St. Ulrich einen neuen Kühlschrank anzuschaffen, da beide 
Geräte nicht mehr voll funktionsfähig sind. 
Nach kurzer Information über die 2023 anstehende Umsatzbesteuerung bei juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts (betrifft die Kirchengemeinden) wurde die Diskussion 
vertagt, bis eine Handreichung der Diözese zur Vorgehensweise z.B. bei Verkäufen im 
Rahmen einer Ministrantenaktion oder anderer Gemeindeaktionen vorliegt. 
Heike Kuschill berichtete ausführlich über die Organisation von Möbelspenden für 
ukrainische Geflüchtete. Als Ansprechpartnerin der katholischen Kirche in Aalen 
koordiniert sie die Annahme, Weiterleitung und den Aufbau der Möbel in den Wohnungen, 
trifft Absprachen mit der Stadt, dem Technischen Hilfswerk und den weiteren 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Im Namen der Gemeinde dankte ihr der 
Kirchengemeinderat für ihr außergewöhnliches Engagement und ihren großen Einsatz.  

Anne Henze 


